
INFOABEND 

„Begleitung von Kindern und Jugendlichen in 
Profifamilien® im Rahmen der Kinder- und 
Jugendhilfe“ – Unter diesem Titel findet am 
17.08.2016 um 19 Uhr ein Infoabend in der 
Zentrale der Backhaus Kinder- und 
Jugendhilfe in der Fillastr. 7 in Meppen/ 
Bokeloh für pädagogische Fachkräfte statt, 
die sich für das Konzept der Profifamilien® 
interessieren. Um telefonische Vor-
anmeldung (T 05931.5411) wird gebeten.  
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40 Jahre Backhaus Kinder- und Jugendhilfe  

in Meppen 

Die Backhaus Kinder- und Jugendhilfe (BKJH) hat im Juni ihr 

40jähriges Jubiläum gefeiert. An drei Tagen kamen Freunde, 

Partnerinstitutionen, ehemalige und aktuelle Mitarbeiter sowie 

Kinder und Jugendliche aus der ganzen Bundesrepublik nach 

Meppen-Bokeloh, um zu gratulieren und gemeinsam zu feiern. 

Im Jahr 1976 gründeten Marianne und Gerhard Backhaus ihr 

erstes Kleinstheim als Reaktion auf die aus ihrer Sicht unhaltbaren 

Zustände in den damals vorherrschenden Großheimen. So lebten 

sie mit drei leiblichen und zehn aufgenommen Kindern als große 

Familie zusammen. Die Beiden dazu: „Wir haben in der Tiefe 

festgestellt, dass eine glückliche, gelungene Entwicklung nur in 

tragfähigen Bindungen erfolgen kann. Kinder, die vernachlässigt 

wurden, brauchen Sicherheit und Liebe in erhöhtem Maße.“ 

In der Folge entwickelte das Ehepaar das Konzept der Profifamilien®, um in einem noch kleineren 

Rahmen für junge Menschen Schutz und Bindung bieten zu können. Die Profifamilien® stellen auch heute 

noch das Herzstück der BKJH dar. Flankiert werden sie durch verschiedene weitere Hilfeformen, wie 

beispielsweise speziellen Wohngruppen, 

Diagnoseangeboten und Berufsausbildungen.  Bei 

allen Entscheidungen wird die Backhaus Kinder- 

und Jugendhilfe durch ihr Leitmotiv KiM –Kind im 

Mittelpunkt- geführt. 

Die Feierlichkeiten zum 40jährigen Jubiläum 

starteten am Donnerstag, den 2. Juni mit rund 125 

Gästen von Jugendämtern und anderen Behörden, 

aus der Politik, von Kirchen sowie weiteren 

Organisationen und Institutionen. Auch der 

Meppener Bürgermeister Helmut Knurbein 

gratulierte der Kinder- und Jugendhilfeeinrichtung 

in einer Rede herzlich zum Jubiläum. Dr. med. 

Andreas Krüger, Ärztlicher Leiter für 

Psychotraumatologie des IPKJ Hamburg, hielt einen 

pädagogischen Vortrag. 

Am Freitag feierten dann ehemalige Bewohner und 

Mitarbeitende ein großes Wiedersehen. Den 

krönenden Abschluss bildete das Familienfest am 

Samstag, bei dem rund 650 Gäste das vielfältige 

Spieleangebot, musikalische Unterhaltung und 

kulinarische Leckereien genossen. 


